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überreicht durch: 
 

 

 

Sebastian Schemmann 
Endlich wieder Langstrecke! 

2 Rennen auf der legendären Nürburgring Nordschleife beendeten am 06. und 07. April 
endlich die durch Politik und Unsicherheit geprägte Winterpause.  

 
Nach dem Motto: „The flag drop, the bullshit 
Stop!“, begann für Sebastian Schemmann 
vom MSC Emstal die Langstreckensaison 
und auch das Wetter zeigte sich von seiner 
besten Seite und auch als Fan der NLS!  
Mit der Startnummer 800 in der grünen 
Hölle, Sebastian Schemmann mit seinem 
VW Golf GTI TCR. 
 
Bei dem Rennen am Samstag unterstützte 
ihn wieder, wie schon in Hockenheim Jens 
Wulf aus Malsfeld. Am Sonntag wurde aus 

dem Duo ein Trio und Meik Utsch kam noch hinzu.   
 
Das Rennen am Samstag lief sehr gut, bis Schemman/Wulf ein kleiner Defekt an der 
Vorderachse zwang, den Kontakt zu den führenden in ihrer Klasse abreißen zu lassen. 
Am Ende konnten Sie aber trotzdem den Golf auf Platz 3 in der TCR Klasse abstellen.  
 

Am Sonntag ging es wieder um 12 Uhr in 
ein 4Stunden Rennen.  
Leider mussten Schemmann/Wulf/Utsch 
ihre Ambitionen schon direkt nach dem 
Start begraben. Ein anderes Fahrzeug ist 
dem Team am Start hinten aufs Auto 
gefahren. 
Daraus resultierte ein Reifenschaden, der 
eine langsame Runde zur Folge hatte.  
Nach der Reparatur ging es unspektakulär 
weiter und man konnte am Ende mit Platz 2 
Schadensbegrenzung betreiben.  

 
Weiter geht es schon am 13./14. April mit dem 24h Quali Race und somit Lauf 3 und 4 
zur Nürburgring Langstreckenserie. 
 
Mit dabei dieses Mal Florian Haller aus Südtirol. 
 


